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Aller Anfang ist schwer ...

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

schon Wochen oder gar Monate vor dem großen Tag macht sich zu Hause 
und auch in der Schule eine gewisse Nervosität breit.

Der erste Schultag ist – auch in unserer Zeit – immer noch etwas Beson-
deres.

Was erwarten die Kinder von diesem Tag?

Wie können wir diesen Erwartungen am besten gerecht werden?

Die Schulneulinge sollen Hemmungen ablegen und sich auf  die neue Umge-
bung freuen.

Die Eltern sollen Vertrauen fassen zu der staatlichen Einrichtung Schule.

Mit den in diesem Büchlein vorgestellten Möglichkeiten leiste ich einen Bei-
trag zu Ihrem Bemühen, eine Einschulungsfeier zu gestalten, von der nach-
her alle sagen: Es war schön!

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz des vorliegenden Bandes wünschen 
Ihnen der Kohl-Verlag und 

Kurt Knolle
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1. Begrüßungslieder
Lieder, die vorher in den Klassen oder mit dem Schulchor einstudiert wurden, kommen zum Vortrag.
Damit die Texte besser verstanden werden, bieten sich verschiedene Möglichkeiten:
– Die Texte werden zunächst ohne Melodie vorgetragen,
– jeder Lesekundige im Publikum erhält ein Blatt mit den Liedertexten (kleine Zeichnungen erregen das Interesse

der ABC-Schützen am Geschriebenen),
– die Liedertexte sind dem Publikum bereits bekannt gemacht worden – und zwar im Anschreiben,

das die Eltern und I-Männchen schon vor Wochen erhalten haben (Siehe dazu Seite 34).

Die Melodien zu den nun folgenden Strophen denkt man sich selbst aus – einfache Tonfolgen ermöglichen das
Mitsingen von Groß und Klein:

Wir grüßen heute
euch, kleine Leute.
Seid uns willkommen,
seid uns willkommen!

Während der Chor singt, könnten einige Schüler umhergehen  und den Schulneulingen Kleinigkeiten
(Blümchen, Bildchen, Bonbons…) schenken.

Die Schule nimmt euch auf, wir sagen froh Glückauf.
Das Lernen soll euch freu’n, ihr sollt zufrieden sein.

Wir grüßen euch
in unser’m Haus.
Bald geht ihr täglich
ein und aus.

Hallo, Kinder,
es ist schön,
alle Tage zur Schule zu geh’n,
rechnen lernen und auch schreiben,
und nicht faul
zu Hause bleiben.

Die Schule nimmt euch heute auf.
Lehrer und Schüler freuen sich darauf,
ihr seid alle da,
wir rufen froh: Hurra!

Viel Spaß, viel Spaß, viel Spaß!
Wir wünschen euch das.
Wir wünschen eine frohe Zeit,
solang ihr in der Schule seid.
Viel Spaß, viel Spaß!

Damit Wiederholungen nicht monoton geraten, könnte der Vortrag zunächst ganz leise beginnen, während beim
zweiten Mal kräftig und laut gesungen wird – Aufforderung an alle, mitzusingen. Instrumentalbegleitung sorgt für
einen festlichen Rahmen. Aktion während des Singens: Zwei oder drei Kinder aus höheren Schulklassen gehen
durch die Zuschauerreihen und begrüßen jeden Schulneuling per Händedruck.
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2. Gedichte
Dieses lustige Gedicht von James Krüss kann von 6 Kindern vorgetragen werden – jede Strophe abwechselnd
durch ein anderes Kind:

Zum Vortrag könnten als Tiere verkleidete Schüler über die Bühne huschen – jeweils passend zum Vortrag.
Anstatt auf bereits vorhandene Gedichte zurückzugreifen, werden die Schüler, die an der Einschulungsfeier
gestaltend teilnehmen, aufgefordert, selbst Reime zu dichten. Diese lässt man bei der Veranstaltung vortragen.
Das könnte so klingen:

6

Der Sperling und die Schulhof-Kinder
Ein Sperling, der von ungefähr
zu einem Schulhof kam,
erstaunte über das, was er
auf diesem Hof vernahm.

Ein Mädchen sprach zu Meiers Franz:
„Du alter Esel du!“
Da sprach der Franz: „Du dumme Gans
bist eine blöde Kuh!“

Der Walter sprach zum dicken Klaus:
„Mach Platz, du fetter Ochs!“
Da rief der Klaus: „Du fade Laus,
pass auf, dass ich nicht box!“

Zum Peter sprach Beate nun:
„Du Affe geh hier weg!“
Da rief der Peter: „Dummes Huhn,
ich weiche nicht vom Fleck!“

Der Sperling meint, er hör nicht recht.
Es tönte allenthalb: „Du Schaf! Du Floh! Du blöder Hecht!
Du Hund! Du Schwein! Du Kalb!“

Der kleine Sperling staunte sehr.
Er sprach: „Es schien mir so,
als ob ich auf dem Schulhof wär;
doch bin ich wohl im Zoo!“

Jeden Tag in die Schule –
wie schön,
am liebsten würde ich sonntags
auch hingehn!

Ich sitze auf einer Wolke
und schaue hinunter,
die Schule rutsche mir
den Buckel ’runter.
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Man könnte in den Wochen vor den Sommerferien einen Wettbewerb im Reimen ausschreiben. Alle Klassen nehmen
sich das Thema vor (Wochenplan, Projektunterricht …), ich bin sicher, dass dabei eine Menge lustiger und auch
sinniger Verse zu Stande kommen. Die erfolgreichsten Dichter werden ausgezeichnet – die größte Belohnung ist es
natürlich, wenn die kleinen Autoren ihr Selbstgedichtetes auf der Einschulungsfeier vortragen dürfen!

7

Meine Oma hat Geranien,
Erdbeben gibt’s in Kalifornien,
der Arzt verjagt die Bakterien,
in der Zeitung sucht Papa Immobilien,
Kastanien kommen aus Spanien,
am besten an der Schule sind die Ferien!

Eins weiß ich sicher,
eins weiß ich genau,
jetzt geh’ ich zur Schule,
denn da wird man schlau.

An unserer Schule,
da gibt’s nette Lehrer,
besonders Frau Thule
und Herrn Sieb,
die haben wir lieb.
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